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MlligenMM M Laibcher ZeitW Vr. 190.
(1941—1) Nr. 7484.

Bekanntmachung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Feiftriz

wird den unbekannt wo sich befindlichen
Tabularglüubigern Albert Ma r t i n i und den
unbekannten Erben der verstorbenen Ta«
bulargläubiger Maria Kastele, MartuS
lkastelc und Mariana Kastele bekannt ge»
geben, daß ihnen zur Wahrung ihrer
Utchte bei der mit Gescheide vom 28sten
Jänner 1874, Z. 974, auf den 4, Sep-
tember 1874 angeordneten dritten exec,
Feilbietung der dem Johann Kastele oon
Dodropolj« Nr. 7 gehörigen, im Gruad»
buche »ä Pfaargilt Dornegg 8ub Urb.-
I l r . 33 vorkommenden Realität und bei
der aUfalligen Veltheilung des Meistbo-
teS Herrn Franz Beniger von Dornegg
zum curator aä 2cwm aufgestellt und
daß demselben die bezüglichen Fellvielungs«
rubcilen zugestellt worden sind.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, a« 13ten
»ugust 1874.
^1946—1) Nr. 15218.

Dritte exec. Feilbictuug.
M l t Bezug auf das dieSgcrichllicheEdict

vom 6. Iul» 1874, Z. 12717, wird vom
gefertigten Bezirksgerichte bekannt gegeben:

O« werde bei dem Umstände, als zur
zweiten auf den 8. August 1874 angeord«
net gewesenen exec. F«,lbietung der dem
Michael Douc gehörigen Realität sub Urb.«
Nr. 12 aä Grundbuch St . Peter an der
Velschtid, Einlage.'Nr. 23 aä Stosce, lein
Kuuftustiger erschienen ist, zur dritten auf
dm

9. S e p t e m b e r 1 8 7 4
angeordmten efeculioen Feilbielung ge.
schritten.

K. l. stzdt..deleg.VezirlsgerichtLaibach,
a» 10. August 1874.

(1947—1) Nr. 15217^

Dritte erec. Feilbletuug.
Unter Bezugnahme auf die diesgericht.

lichen Edict« vom 20.Mürz 1874. Z. 4063,
und vom 1 l . Jul i 1874, Z. 129S2, wird
vom gefertigten Bezirlsgerichte bekannt
gemacht, daß bei dem Umstände, als
zur eisten auf den 8. Ju l i 1874 und zur
zweiten auf den 8 August 1874 angeord«
net glwlfenln exec. Fellbletung der Peter
Mohonischen Realllitt aä Grundbuch
Sonegg Einwge.'Nr. 373 lein kauflusti-
ger erschienen »st, zu der drillen, auf den

9. S e p t e m b e r 1 8 7 4
angeordneten ê ec. Feilbietung geschritten
»ird.

5. l. stüdt.«deleg. Bezirksgericht Lai.
bach, a» 10. August 1874.

(1793-1) Nr. 4474.

Grecutive
Realitätcn-Hjersteigerung.

Vom t. l . slaot. delcg. BczlrtSgerlcyle
RudolfSwerlh rsiid bekannt gemacht:

Es sel über Ansuchen der Anna
Gorsche von Gmldolf die executive Feil«
bletung der dem Math«. Räuber von Ra>
ttS Sir. 22 gehörigen, gerichtlich auf 1464 st.
geschützten, im Giundbuche der Pfarrgilt
Toplly sub Rclf. 'Nr. 40 vorkommenden
Vlealllüt bewilligt und hiezu drei Fell-
bietungs'Tagsatzungen, und zwar die er)tt
a»l den

1 1 . S e p t e m b e r
die zweite auf den

9. O k t o b e r
und die dritte auf den

1 1 . N o v e m b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittag» um 10 Uhr, hler-
gerichls mit dem UnHange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilät bei der ersten
und zweiten Feilbletung nur um oder üver
dem SchilyungSwerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
»tro.

Die LicitationSbedingnisse, wornach ins«
besondere jeder «lcilanl ein 10 ' / , Vadium
zu Handen der ^icilationscommlsslon zu
«ie«<n hat, sowie das Schützun^Sproto«
l«N und d«, GrundvuchSexlracl lünnen in
der die«geiichuuh«n Registratur eingesehen
lverden.

VtudolsSwettl), ,m 24. Mai 1974.

(1733—3) Nr. 3432.

Reassumierung dritter exec.
Realfeilbietung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Planina
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
Koievar von Oberlaibach die mit Bescheide
vom 26. November 1d73, Z. 6929, auf
den 29. März d. I . ausgeschriebene, so»
dann Werte dritte exec. Feilbietung der
dem Johann Lelan oon Gereuth gehö-
rigen Realität Reclf.-Nr. 510 , Urb..
Nr. 186, Post -Nr. 166 deS Grundbuches
Lottsch M o . auS dem Vergleiche ddto.
15. Apnl 1864, g . 1189, schuldiger
355 fi. c g. e. reassumiert und zu deren
Bornahme der Tag auf den

4. S e p t e m b e r d. I . ,
vormittags 10 Uhr, in dieser Gerichts,
kanzlei mit dem vorigen Anhange ange»
ordnet.

K. l. Bezirksgericht Planlna, am 25sten
Ma i 1874.

(1791—1) Nr. 1252.

Executive Feilbietung.
Bon dem t. l. Bezirksgerichte Xronau

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über da« Ansuchen des Herrn

Anton Azman von Krainburg gegen An«
ton Pirz von Kronau Nr. 86 wegen auS
dem gerichll. Vergleiche vom 14. Jänner
1873. Z .119 , schuldigen 59 f i . ö. W.
o. 3. o. in die executive öffentliche Ver»
steigerung der dem letzteren gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft WelßcnfclS
8ud Urb.-Nr. 562 vollommendcn, zu Klo»
nau sub Consc.'Nr. 8Ü liegenden Realität
im gerichtlich erhobenen SchützungSwerthe
oon 1150 ft. ö. W. gewilligt und zur Vor»
nähme derselben die drei Feilbletungs-
Tagsahungen auf den

12. S e p t e m b e r ,
14. O l l ob er und
14. N o v e m b e r 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier«
gerichls mit dem Anhange bestimmt wurde,
daß die feilzubietende Realität nur bei drr
letzten Helldielung auch unter dem Schä«
tzungswerthe an den Meistbietenden hint»
ungegeben werde.

Das SchätzungSprotololl, der Grund«
buchsextracl und die UicitatlonSbedillgnlsse
können bei diefem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezlllsgericht Kronau, am 21ten
Jul i 1874.

(1894^1) Nr. 5386.

Erecutive
Realitäten-Verftcigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gotlschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Johann
Schober oon Sele, durch Herrn Dr. We.
nedilter von Goltschee, die exec. Versteige,
rung der dem Johann Perz von Sele ge-
hörigen, gerichtlich auf 1590 fi. geschah«
ten, ad Grundbuch der Herrschaft Goll-
schee Lud tom. I l , loi. 235 vorlommendeu
Realität bewilligt und h««zu dlei Feilbie»
lungS'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

10 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

1 3. O k t o b e r
und die dritte auf den

1 2 . N o v e m b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, im
Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, daß diePfandrealiläl bei der ersttn
und zweiten Feilbletung nur um oder über
oem ScyäynngSwerth, bei der drillen aber
auch unter demselben himangegeben weroeu
wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Badlum zu Handen dei
UlcitationScommlssion zu erlegen hat,
sowie das SchähungSprotololl und d«
OrundbuchSeftracl können in der dieSge»
richtllchen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Oottschee, am
21. Juli 1874.

(1948—1) Nr. 15216.

Dritte erec. Feilbietung.
M i t Bezug auf daS diesgerichlliche

Edict vom 11. Jul i 1874, Z. 11932,
wird vom gefertigten Bezirksgerichte be-
kannt gegeben :

Es werde bel dem Umstände als zur er»
sten, auf den 8. August 1874 angeordnet
gewesenen exec. Feilbietung der dem Io«
hann Roiz oon Unterschischta gehörigen
Realität 3ud Urb-.Nr. 15/11 aä Grund-
buch Leopoldsruhe lein Kauflustiger erschie-
nen ist, zur zweiten, auf den

9. S e p t e m b e r 1 8 7 4
angeordneten executioen Ieilbielung ge-
schritten

K. l. städt.'deleg. Bezirksgericht Lal-
bach, am 10. August 1874.

(1737—3) Nr. 2576.

Erinnerung
an Kaspar E v e t e l und dessen allfällige

Rechtsnachfolger.
Von dem t. l . Bezirksgerichte Rad-

mannSdorf wird dem KaSpar üvetet und
dessen allfälligen Rechtsnachfolgern hiemil
erinnert:

ES habe Margaretha Arch und Johann
Swulavc, Pormünder des mindj. Peter
Arch oon Iercla, wider dieselben die Klage
auf Elsitzung der Ueberlandsrealilät Urb.»
Nr. 1047 H(! Herrschaft VeldeS, bestehend
aus den in der Steuergemeinde Ketsch.
dorf gelegenen Beslandtheilen, a ls : der
«ckerparz..Nr. 1013 mit 559 l^Klaftcr
Flächeninhalt; der WieSparzelle Ar. 1012
mit 1337II!lttft. Flächeninhalt; der Weid«
Parzelle Nr. 1011 mit 1419 lÜKlftr.
Flächeninhalt; der Wiesenparzelle Nr. 1111
mit 95 lUKlflr. Flächeninhalt; der Wiesen«
p irzelle Nr. 1112/2 mit 30 lüKlftr. Flä-
cheninhalt, uud prayij. 1. Jul i 1874, Zahl
2576, Hieramts eingebracht, worüber zur
ordentl. mündlichen Verhandlung die Tag»
satzung auf den

1. S e p t e m b e r 1 8 7 4 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 29
a. G. O. hiergerichts angeordnet und den
Geklagten wegen ihres unbekannten Auf«
enlhalteS Herr Andreas Zupan von Vor.
markt als oumtor 2,ä actum auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigenS diese
Rechtssache mit dem ausgestellten Eurator
verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Radmannsdorf,
a« 2. Jul i 1874.

(1829^3) ' Nr. 56427

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . städt. beleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Josef Gorup
und Franz Kalister durch Dr . E. H. Costa
die exec. Versteigerung der dem Johann
Hribar von Iaröe gehörigen, gerichtlich
auf 525 ft. geschützten, im Grundbuchs
Pfalz Uaibach sub Rclf.-Nr. 91 vorlom«
menden, in Ia i ie gud Eonsc..Nr. 3 gele«
genen Hubrealilal, zur Einbringung der
Forderung auS dem gerichtlichen Ver-
gleiche ddto. 30. April 1872, Z. 7891,
pr. 151 fi. 66 ' / , kr. sawmt b"/^ Zinsen
hievon seit 20. April 1863, der «tags-
losten pr. 10 ft. 88 kr. und der aner-
laufenen Efeculionsloslen bewilliget und
hiezu drei FellbietungSlagsayungen, und
zwar die erst« auf den

5. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

7. O k t o b e r
und die dritte auf den

7. N o v e m b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags oon 10 b»S 12 Uhr,
im AmlSgebüuoe, deutsche Gasse, Nr. 1d0
mit dem Anhange angeordnet worden, datz
die Pfandrcalilät bei der ersten uno
zweiten Fellblelung nur um oder über
dem Schützungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hlntangegeben wer-
den wird.

Die LkitationSbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Acltant vor dem ge-
machten Anbote ein 10"/, Vadium zu
yanben der LicitallonScommission zu er-
legen hat sowie das SchühungSpro.
tololl und der Grundbuchseftrucl tömm»
in der dieSgerichllichen Registratur ein-
gesehen werden.

K. l. städt. deleg. BezilkSgericht Lal-
bach, am 10. Juni 1874.

(1828—3s Nr711747.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt. deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

ES sei über Anmchen deS Josef Fink
von Rudnit als Z ssionär der Local!»chc
U. Z. F. zu Kupam durch Dr. v. Schrey
die executive Versteigerung der dem glänz
Fink oon Kleinratjchna gehörigen, gericht-
lich auf 4102 sl. geschatzlen, im Grund-
buche S t . Kanzian sub Urb.-Nr. 3 vor-
tommcnden Realität, poto. Zinsen und
Kosten bewilligt und hiezu drei FellbieluügS-
Tagsatzungen, und zwar die erste aus den

5. Sep tembe r ,
die zweite auf den

7. Ok tobe r
und die dritte auf den

7. November 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im AmlSgebäude, deutsche Gasse, Nr. 180
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealität bel der ersten
und zweiten Fcilbletung nur um oder iidcr
dem Schätzungewerth, bel der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Die «icitalionSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^lcitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Uicitationscolmnlssion zu erlegen Hut,
sowie das Schayullgvprotololl und der
Grundouchsextract tünnen in der dleSge-
rlchtllchen Registratur eingesehen werden.

K. l . stäol. dcleg. Bezulsgcricht Kai-
bach, am 11. Jul l 1874.

(^1728^2) Nr. 2310.

Erinnerung
an Thomas M e l i n o a cui, Zirlniz,

lüclsicyllich jelne Rechtsnachfolger.
Von dem l> l. Bezirksgerichte Pla-

nlna wird dem Thomas Met.ndu von
Zirlniz, rUclsichtlich seinen RechlSnach-
sulgern, hienüt erlnnert:

Es habe wider denselben bel diesem
Gerichte Johann Grebenc von Zirtlnz
HauS.Nr. 175 die «luge auf Erjltzung
der Wiese lu^ica, pri mullü Parz.'Nr. 2i>9
Sieuergemelnde ^lrl loz unterm 8. Aprll
1874, Z . 2310, ublttclcht, wvlüb.r die
Tagjatzung zum ord. mundl. Veijahrcn
Mit dem Anhange des tz 29 a. G. O
auf den

3. S e p t e m b e r 1 8 7 4 ,

früh 9 Uhr, angeordnet wurde.
Da der AulentlMlSorl des Geklagten

diesem Genchle unvclannt und dcljelve
vielleicht aus den t. l. Ecblanden abweienv
lj l , so hat man zu dchen Vertretung und
aus orssrn Gesahr uno «oslen den Herr»
l. l. Notar Ritter Alberto. HöffclN-^aal<
feld in Planlna als our»wr üä H«tulü
vellelll.

Der Geklagte wird hievon zu dem 6nt>e
oerstündlgt, dumil dtlsrlve allcnlalls i "
rechter Zeit selbst erscyemen oder jicy einen
lllldcrn ^achmültrr bc l̂ellcn unddlejcm^^
richte namyuil machen, überhaupt »m ord-
nungsluaßlgen Wege einschreiten und oie
zu l"ner Verlyeldigung ers0ldell>cye"
Schritte einleiten l0nue, widil^ens oilsc
Rcchlssuche unt dem uulgcilrlittll ^ulaloc
nach den Bestimmungen der (Verichlsold-
llung verhandelt werbrn wird und oer < ^
ltugle, welchem «s uullgens freü«^,
seme Rcchlsbchelfe auch dem venummll HU"
ralor an die Hund zu geocn, sich d,e ""^
oer Verudsaumullg eulllcljcnden t j o l ^ "
selbst belzumesseu yaven wird.

K. t. Bezlllsgelicht Planlna, a« ^ " "
« M 1 8 7 4 .
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(1939) Nr. 4827.

Bekanntmachung
an die unbekannten Eiden des Herrn
Johann Schasfer , Bäckermeisters in

Bleiburg.
Bom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wird den hiergerichls unbekannten
Erben des Herrn Johann Schaffer,
Bäckermeisters in Bleiburg, bekannt
gegeben:

Es habe wider dieselben bei die-
sem Gerichte die krainische Industrie-
Gesellschaft, durch Herrn D r . Pseferer,
«uli i)i-k06. 20. J u l i 1U74, Z . 4827,
die Klage auf Zahlung eines Mehl-
kauffchillingeS per 22U ft. 75 lr . s. A.
eingebracht und es sei hierüber die
Tagsatzung zum summarischen Ber-
fahren auf den

2 1. S e p t e m b e r 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr, hielgerichts ange-
ordnet und den Geklagten zur Wah-
rung ihrer Rechte der Advocat Herr
Dr . Johann Steiner in Laibach alS
Curator bestellt worden.

Dessen werden die genannten Er-
ben zu dem Ende errinnert, daß sie
zur obigen Tagsatzung entweder per-
sönlich zu erscheinen, oder den bestell-
ten Curator ihre viechtsbehelfe au die
Hand zu geben, oder allenfalls sich
einen anderen Sachwalter zu bestellen
wissen mögen.

Laibach, am 1 1 . August 1874.

( 1 9 0 6 ^ 3 ) N r ^ 4 1 1 8 .

Executive
Bom k. k. LandcsgcrM)le in Lai-

bach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Franz Faleschini die executive Verstei-
gerung der der Frau Karoline Fabiani
gehörigen, gerichtlich aus 65000 ft.
geschätzten, im Grundbuche des Sladt-
magistratcs Laibach uuli Rctf.-Nr.417
vorlommenden, in Laibach in der Po-
lanavorstadt sud Consc.-Nr. 72 u. 108
gelegenen Hausrealität bewilliget und
hiezu drei FeilbietungS-Tagjatzungen,
und zwar die erste auf den

1 4 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

1 2 . O k t o b e r
und die dritte auf den

1 6 . N o v e m b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 11—12
Uhr, im Gerichtshofe des k. k. Lan-
desgerichts mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schähungö-
werth, bei der dritten aber auch un-
ter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licilations-Bedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote em 1O'/<> Aadium
zu Handen der Licitations-Commis-
sion zu erlegen hat, so wie das
Schähungöprotokoll und der Grund-
buchs - Extract können in der diesge«
richtlichen Registratur eingesehen wer-
den.

Laibach, am 30. J u n i 1874.
(1769^3) sir. 2036.

Elilluelllllg
a» Mal ia ttipooöcl, Matthäus, He-

lena und Inlob Waschel.
Von dem l. l. Vczlllsgerichlc Sgg

wird den Marla Lipovöel, Mallhiius,
Helena und Aalob W n M l hlrmil ermncrl:

ES habe wider dllsclben vci dlcjcm
Gerichte HnSpar Slradar von ^cjcnooo

8ub pras«. 22. Ma i 1874, Z. 3038, ble
Klage aus Verjährt, und Lrloschenerllü.
rung nachstehender, auf sriner RealltiU m
äsditt, hastenden Tabularposten, als:
1. der seit 27. Jänner 1792 intabullerten

HeiralSoerlrageS vom 27. IL.mer 1792
für das Heiratsgut der Maria Llpoo»
ick per 100 fi. D. W . ;

2. der seit dem 26. Jänner 1816 lnt«.
bullerten Entfertigungen der Geschwister
Matthäus und Helena Waschet 5 per
40 ft. und

3. dlr seil dem 26. Jänner 1816 für die
Rechte des Iatob Wasche! inladulierlen
UebclgabSoerlra^cS vom 15. Iun l 1815

überreicht, und ist hierüber zum ordentlichen
mündlichen Verfahren der Tag auf den

26. Uugust 1 8 7 4 ,
slüh ij Uhr, hlllamls angeordnet worden.

Da dcr ÄufenlhallSvrl der Wellagten
diesem Gerichte unbelannl und dtejeloen
vleUelchl aus den t. l. Erblanden aowe»
jend smi>, jo hat man zu deren lt5ertretnng
und aus deren Gefahr und ttotten oen
Olas Grovtar von (iemsenll als eun-
tor « i kowiu bejleUt.

Dltjclden werden hieven zu de»
linde ocrjlandigl. damit fte allensaUS zu
rechter >jllt jelt»>l erichcmel» oder j»cz»emen
anderen Sachwalter defleUen und blefe«
Gerllyle »mmhasl machen, Überhaupt l «
ordnungsmaßlgen Wege einlHrcllcn und
die zu lhier '<Ucllhelt>»gung elsolb«rlllyen
Schrille elnlellcn tonnen, wldtlgene o»eze
ittechlS>ache m»t dem »ufgeneUlen Kurator
naly den Oelllmmungrn der Gerlchloorb»
nung verhandelt welorn wlld und o« Ge»
llaglln, welchen es übrlgcns llelilchl, lhre
lttrchlSvehclle auch dem brnanmcn ^uiulvr
an d»e Hano zu geben, ftch o»e «ue emcr
Vrrablaumung enlsleyenben Helgen jewft
belzumeljen haben werden.

«. l. Vezirlsgerlchl <igg, a« 22ften
M a i 1874.

(1918—2) 3ir7bv31.

Uebelttügullg dritter
eiecutlver veUvmmlg.

Don dem l. l. D»,z»lt0u"ll^lr ^ i ^ l l -
nembl wlro hlemil belunnl gemuc^l:

HS fei ül»cr ttnjuchcn der l. l. lj»nanz«
Proculalur in ^ulvuch, ge^en Gevl^ I luj»
lilt von ^ l u j l N l . 17, ll» die ollUl r^rc.
ofslNll. Vlll.Nlullung oer dem leyllr» gc»
öl igen, lm Glunovuche uä Vul KtvclNlz
uul) ^ult.-^lr. l i t i , l«cls..^r. 10U ovr-
loulMlllden ReulllUl lm Ueblllla^ung»-
wrge gcw,U> l̂ wvlbcn uuo zur Dvlimhme
dclltlocn die clnzige drme ^ellolelung»«
lutzjutzung uuf oen

28. August 1 8 7 4 ,
voimillags um 11 Uhr, in der Gerichts-
lmizle» belllluml worden.

K. t. Dczlllegttlchl Tschelnembl, am
31. ^u l l 18/4.

(1886—2) Nr. 3839.

(Mcmive gcilbietuug.
Vvn dem l. l. HezlllsgerlHle Wtppllch

wird hllmll bekannt gemacht:
<5s fei über dae «lnjuchen der l . l .

Üllianzproturalul >ur ltraln, in Vertre»
lung des hohcn AerarS, gegen Marlunna
^jovl von <Vl,ze, Confc.-Ar. ii2 wegen
aus dem sleueramlllchen Zahlungsaufträge
vom 1. Jul i 1872 an lnnoeSlurullchen
Steuern schuldigen b i f l. 44 lr. 0. W.
c. l». c. in die executive öffentliche Ver»
slelgiiung der dem letzteren g«h0l»gen, tm
Muuovuchc ^)ilull»sscl wm. 1, ^ l ^ . 50
oolloumltnden lttealllat, »m gerllhlllly er-
hobenen Schahungeweilhe von ttb8 fi.
o. W. gewlUlgcl Ul»d zur Vvlnahme der-
selben die drei ef«. ijellvlelungelagsatzungcn
aus den

!). S e p t e m b e r ,
10. O l l o b e r und
1 1 . November 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags um li Uhr, hier-
gerlchlS mit dem UnHange besumnu worden,
oaß die llilzuviclenoe tttealll« nur del der
lltzlci, OellblelUlig auch umer dem SchÜ-
tzungewclll^c an den Hill>lbletcnden hml-
an^egebell wcrve.

DuS SchützungSprotololl, der Vrund-
buchseflracl und dlc UlcuallontzbeblNKmjjl
lvnncn vei dlcsem weilchle M den gcwoyn.
lichen Unusslunden lln^ejchcn werben.
..^ ^ ' l ' ^ezlllsgcrlchl Wlppach, «un
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Vi2it^2.rtsn
Vucuäruekerei

V, Iileinlll»7r ̂  L»ull»erß,

k!in ^lauslslirsr
«n tie« ^Vo/'ma/- un</ Kt'a/Hc^ui-

sH,n .̂̂ __ ^ 4 n / ^ e e^blV/e/ man un/e,'

(1950-1)

Wegen Abreise billig
zu verkaufen:

politierter Trumcaukasten, !fen<
st«rcornichen, Noten Gtager». Pe-
trvleun, - Lampe, Oelfarbendruck
Bild (Schlacht bei Lissa) :

Tternallce Nr . «5, »Stock
bei« Theater. (1V53)

Kundmachnna.
Nachdem ich 70 öllick schr gfmästrll' »^»»

»<>»»«»»« ill Kärntcn eingrlauft hali^ so er-
laubt ich mir das P. T. PudUcum auf dieses
ausgezeichnete Kastraunfleisch ausmcrsam zu ma<
chen, welches täglich am Fleischplatze ausgcschrot
let wird.

^QtS O<5Vl?K,
(I9b4—l) Fleischer.

Lin ossenor, leiekter,

4sit2i3sr vv Hsssn
zvei^net Mr sin Omlorww!, i»t dilliz
in vsrkauten. (192I—3)

^l ls lss im Aeitunßscomptoir.

5o2st ösrnv.
autorisicrler Civilingcnieur und beeideter

Geometer in Vaibach, Herreugasse
Nr. 214.

üwnimmt technische Arbeiten jeder Art,
alS: Verfassung von Planen und Kosten-
Überschlägen für Hoch-, Wasser-, Straßen-,
Vrüclen«, Eisenbahn-, Kirchen-, Pfarrhof,
und Schulbaulen, ferner Vermessungen und
Vertheilungen von Grundstücken, Wäldern
und Hutwciden; auch vcrtrit er Parlein in
technischen Rechtsstreiliglelten. (1764—3)

Natürliche

»M»
frischer Füllung in allin Sorlen sind in

der Spoeoroi , Hl»t«ri»I-, purd-,

V^ein. v o l i ^ i o ^ o n - un<l l>jumen-

ll»n<l1un^ des

?StS? 1.2.3821^
zu hl̂ ben.

(1326-1 l )

E i n eleganter halbgedeckter Einspänner
l«ft neu. ein sehr gut erhaltener V s s ^ k k V l l l i ^ l l N ü k V (sogmalUcr Karner:

w«g»rl), >«n» ein dsppelspiiuniger solider offener « v U ^ V ß V U ^ k N mit 2chlitten-

l»sen und schließlich ein neuer sehr eleganter und sehr solid gebauter » u ^ l N V k ^

» v u u k n fUr »inen Ponnu «der Esel stehen bei dem TattlermeiNer Oerrn

Xarl ttUnill in l.2it)20li.
Nienerftrnhf, tz,»l,Uch'sche« Hau«, zum Verlaufe. - ÄuSlunft daselbst (1924-4)

M88MM il VliM».
<H.UU0N06N-Vxp6äjtl0N

V^le«, rr»«s. l»^«t Vt<

Tägliche virecte Cipeditioüen vou
Anzeigen, betreffend:

Nssociations-, Eomlnanditär», Agenlur-,
Personal-, Arbeiler-, Stellen-, Woh.
lluugs- und Kauf-Gesuche, Geschäft«.
Veränderungen, Waren »Empfehlungen,
Snbmisslonen, Versteigerungen, AuSver»
lllufe, Speditionen, Vanlemissionen. Per-
losungen, Gcncrllldersammlungen, Ei-
senbahn- und Schifsahrts'PlUne lc.
an alle Lei tungen de^ I n - und

Aus landes
promple, l»i»clt<t und lnllige sedlenung.

Zeiillngs Katalog und 5i»stlüvorc>n:
schlägt q r a t i « nnd j rau c o.

Xlil, Die Entgegennahme vul! Offert'
brici li gl schieht ohne Gebühre uberechnung.

L«l

.̂ llariQzsr
8«I»r lllld«j«nv

2wil-nl,anö80l,ulio
lUr llori-en uoä v»iuou, ver ?allr «u 3V k l
dig «. l.2<). (1164 14)

>uird vermittbet:

^ eine Whmllschine,
^ schön, gul und billig, wird verlauf!-,

^ eine Gouvernante und
! ein Bediente
'werde,, aufgenommen. Nähere Nustunsl «>bl
da« Annoncenbureau in vaibach (Fürftl«'
Hof 206). (lft,'^ 2>

I n den s. s. ösieneichischen Staaffn vom hohen Ministerium des Innern concesfionierle

M'er-Anie.
Deutsche srausaUantischc Dampsschiffahrtg-Gescllschast

in Hamliury.
Directe Post-Dalllpfschiffahrt

.«MMll^MsM
ohne ^lwiscke,,Häfen an^,llaufe»,

ocrmiltelst dcr Post-Dampsschlfft I Htlasse. j«dt« von
3000 Ton« nnb 3000 efjcctiucr Pftrdclrajt.

l.v88ln„ „ ,7. „ «ysösr ,. 29. ,. 8onl,,«s am ,5. V l tober
Passagepreiset

l, <la,ll<e Thlr. 1 6 5 , I I , <5ajlltt Thlr 1 0 0 , Zwischendeck Thlr. 4 5 .
Nähere Austunft eriheileil die Agenten der Gesellschaft sowie

«lle ttireetion l n llnn»Imrls, ,8t. >1m«<m / .
tt920-y »n I.»ll»»el,, <» l l ^« l l txc l l in .

Vriefe und Telegramme adressiere man: „Udler-ll lnlc ^ Hamburg".

L i e i t a t i o n
von W e i n und andern /«lhrnijsen i n W a i t s A

Donnerstag den 27. Augnst R874,
vormittags von 9 bis 12 und nachmittags von 3 bis 6 Uhr und nach
Erfordernis an den darauffolgenden Tagen werden mit gerichtlicher PeuD '
gung auf der Besitzung des verstorbenen

Anton Lang
zu Gleiniz, Gemeinde Waitsch, Hs.-Nr. 38 (früher dem Anton Permc gehörig)'
W o h n u n g s und Gas thausmöbs l , Wasche und Bettzeug,

circa 120 Eimer fteirischer (Wiseller) und ungarischer
W e i n , (iu5i n

Getreide, Heu und andere Vorräthe, die stehende Ackcr<
und Wiesernte (Vrdäpfel , Fisolen, Stuben, Heide",

Klee und Grummet), Wirthschaftsfteräthe,
v i e r j u n g e T c h w e i n e und ein Haushund

gegen sogleiche Barzahlung an den Meistbietenden veräußert werden.

Ratten-Vertilgungsmittel!
!V>. ^ I » l « » l « , » « « nns Nssram, .̂,H

Haber mehrerer ausschlicfjlicher Privilegien, bcehrl!'"
emem p. l, Publicum sein nnfchlbares Mitt^ '"
Verlilgnng uon N a t t e » , Mäuse, , , M a u l " ^
fen und Tchabenkafer» zu empfthlcn. >"°,,„
er die Wutsamleit scime Mittels durch die btUl
Zeugnisse von hohcu Vrhdlden nnd Privaten «°A
Welsen lann und die Wirlnng drS Mittel« l<h"
sich herausstellt.

Depot fUr Lllibachl H . V. Weneel , Hauptplah „zur blauen Kugel"; S t e i n : Z " A
« u r n i k ; Bischoflack: Franz Mar inschet ; Mannsburq : M . A . I enc i c ; " l °
i l l nnsdor f . Fr iedrich Homann.

Die Fabril und die Depositeure garantieren fllr die Wnlsamleil deS Mittel«.
Me ine Depots befinden sich in allen k. t . Hauptstädten.

K ,, ausschließlich W t t < , n 4 5 n . < ! 5 i » " 4 , . ^ ^'' '" z'v"M'NUltN^
privilegierte giflfreie - U z N N z r N - H ^ M cz-UN, Wanzen sammt der ^"

vtltilgt. ^ l

universal Hühneraugen-Pflaster, V „ , 7 V ""«»«
ncrauge ohne allen Schmerz ncrliert. .̂s<

E M l t s ^ i l ^ N a s t a z"'" Wasscrbichtmochen jeder Art i,'eder. beso"° ,̂
. N U U l s U ) U l . ^ U l M , ,!n Fus,belleidung. da man getrost 48 Stunden

Wasser stehen lan„, ohne dnsi eine HsuchligleU durchdringt. ^

! k H * 0 ^ D ^ n l l « ^ " ^ deren Gebrauch das Jucken augenblicklich « u M t ""t»
^ « . V s H - ' ^ > « z . p r , tt'lf.üre gänzlich heilen. (16!0 ,.„,

Vreise: 1 Dosis Ratten-. Mäuse- und M»ulwuls«-Vtrlila.ungSnnt<cl 1 sl.; 1 Flascht W H ,
Ilnctur 40 lr.; 1 Flasche Schabrnftulver «0 lr.; 1 Dose Hlitlnerauacupftaster 50 lr.? ^ " ^

Kaulschul-Pasta 50 lr.: 1 Dosis Frostsalbe 1 fl. 10 lr.. iede« mit Oel,r<,„ck,aanweisuNg.

Druck »»« «erl«, ,«n 3 « » « , tz. « l , l » « , y r « F«tz«r V,u ,»«r ,


